Ar. 9. 1902. 


8 gebracht koſtet das Blatt 40 „ mehr, 
Prgeigen : die Kleinzeile oder deren Raum 15 „, Reklamen 80 J. 


7 andelnden Theile 


af 
BE 


on das Zentrum ſoweit nachgegeben, daß] theilen. Baden iſt das 
ei Paragraphen aufnahm, durch welche] ausgeſetzte ſüddeutſche 


me Parteigenoſſen allein blieben; denn auch leons Gnaden werden!“ 


Achat mit den übrigen Arbeitern gleich- | Frankreich die 


denen Paragraphen zu Fall. Die 


üng wird heute fortgeſetzt. 


— 


Das Abgeordnetenhaus 


A geſtern den Geſetzentwurf betreffend die f M f 
meiterung des Ruhrorter Hafens und den n e 


ung eines Bahnhofes in Meidrich, ohne 
datte an. Sodann fuhr man in dem Vor⸗ 
de von Einzelwünſchen bei den einzelnen 
deten des Eiſenbahnertraordinariums fort, 


6 Ein Antrag der Stadt Brieg auf 
kun ſetzung einer von der Eiſenbahnverwal⸗ 
bond, getrennten Behörde * Entſcheidung 
an Streitigkeiten zwiſchen dieſer und Dritten 
bidde an die Dudgettommiſſion zurückver⸗ 
fen. Damit war die zweite Leſung des 
Meike, beendet. Das Etatsgeſetz wurde in 
oh noluffes eingeführten Indemnitätsklauſel 

lion Debatte angenommen. Der rein redaf- 
Gin Geſetzentwurf über das Pfandrecht an 
Ron, und Kleinbahnen paſſirte die erſte 
eie, eben; urzer Generaldebatte der 


cu Er en. OL 


. 


an das des Kaiſers Fi 


7 ammiſſion von 14 Mitgliedern. Die No- 


on, zweiter Leſung angenommen, die No- 
date zur Landgemeindeordnung bis zur Rück⸗ 
kor des Miniſters des Innern abgeſetzt. Nach 


Zeugniſſe gegeben. 


} 


une Abgrenzung und Geſtaltung der land- 


tert und zweiter Leſung mit einer kleinen 
Daktionellen Aenderung 
— A * D N 2 

wroßherzog Friedrich von Baden 
ht am 24. April d. J. eine auch für einen 
lichen Fürſten ſehr ſeltene Feier. An die⸗ 
An Tage find 50 Jahre verfloſſen, ſeit er im 
zer von 25 Jahren durch die Vorſehung an 
ie Spitze ſeines Landes berufen wurde. Es 
i als ob ein gütiges Geſchick es beſtimmt 
daß all die Männer, auf denen für die 
lichen Thaten unſrer großen Zeit der 
k des Volkes ruht, hingusgeführt werden 
zer das gewöhnliche Maß der Jahre, auf 
a fie noch lange genießen, was ihre Kraft 
m ihre Treue ſchufen. Kaiſer Wilhelm, Bis⸗ 
Hard, Moltke und Roon haben ſehen dürfen, 
we ihr Werk die Prüfung der Zeit überſtand, 
und König Albert von Sachſen waltet heute 


va mn — 


angenommen. 


do 
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17 


8 9 7 
1081 Nachdruck verboten. fen gebracht? 


9 
# 
* 
7 


ſo ſchön gedacht, die älteſte Hellmern guten Lämmern da 


4 fr kriegen und mit ihr hunderttauſend Mark! ohne daß meine Lungen ſich ausgeweitet haben dienen. 
* ich war ſo verbiſſen in dieſe Idee, daß ich in der Großſtadtluft. Und man könnte dann 
58 micht für nöthig hielt, mich dafür zu echaufe nicht wiſſen, was mir menſchliches paſſirt.“ 
denn. Nun nimmt fie der Hauptmann mit „Nun gut!“ ſagte Fritz, age er en re wie ſie ein Mann von Geſchmack ver- 
h ; 1 a jetzt einen kleinen langt. 
ſtöhnte tragiſch, während er fein Bröt⸗ Lindenbummel und gehen nachher ins Theater. wieder draußen und 
A verzehrte. Später Bierreiſe, nicht wahr?“ 
5 Heinrich lachte laut. > „Bon, wird gemacht. Kellner, zahlen!“ 
W. Das Sitzenbleiben iſt für Dich ungeſund. Die Freunde ſchritten Arm in Arm davon; Reflexe durch die noch 
dm Haft Du Dich nicht an die jüngere am Buffet ſchob Heinrich den dicken Aſſeſſor bäume des Promenadenweges; und überall mittag lehnte mit ſchläfriger Miene an einer nauer!“ 
leiſe zu dem jungen Leben, Luſt und Eleganz. Heinrich war in Säule, in den von Tabaksrauch erfüllten a 
ückli S fort- Raum ſtarrend, wo immer noch die Tiſche „Alſo Reſi! Wundervoll finde ich dieſen 
beſetzt waren. Heinrich näherte ſich dem Manne Namen, wenn ihn ein kleiner, ſüßer Unband 
Sie kehrten um, da es Zeit war, ein Theater und fragte leiſe: 
„Wo iſt die junge Dame hingeg 
Der Kellner erkannte den Fragef 
mich zu der und lächelte diebiſch. 
„Wahrſcheinlich nach Hauſe!“ 
Heinrich ärgerte 
droſſen fragte er: „Schon lange?“ 
i in Herr, ſoeben erſt.“ 


4 2 8 65 
1 Er Schnurrbart, und ich bleibe ſitzen!“ auſſtand. Machen wir 


Fellmern gemacht? So weit fie mir in der vor ſich hin und ſagte 


Paunerung geblieben iſt, ein netter Puſſel. Mädchen: 
ter als die Aeltere.“ „Auf Wiederſehen!“ 


s ſich liebt, neckt 
jedesmal hüpfte ihm ſozuſagen das 


Pen 


ißkopf iſt ein ver 


Non, i- Nöchteſt Du der wohl die Schleppe Liebſter 


u 


— © 9 7 * 
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Agepreis: Hiertefjährlich in Stettin 1.44, auf den deutſchen ; | 4 
* nftalten 1 % 10 : durch den Briefträger ins Haus g 


iin ee Land, wie für die 


1 noch ſeines ſchweren und verantwortungs⸗ 

Der Reichstag reichen Amtes. Neben Meinen zu beitehen, 
gie geſtern in der weiteren Beratung | ift kein Verdienſt; aber neben den Größten 
ui Seemannsordnun zu dem die Disziplin | im eignen Lichte zu ſtrahlen, das 
des Geſetzes und wies] Bedeutung des Mannes. 

dazu geſtellten ſozialdemokratiſchen An- | Friedrich don Baden hat es verſtanden, neben 
E88, die darauf abzielten, die Schiffsmann⸗ der Größe eines Bismarck, neben dem 
gat mehr oder weniger der nothiwendigen | herengenie eines Moltke, neben der ergreifi 
enge des Schiffsbefehls zu entziehen, den Geſtalt eines Kaiſers Weißbart ſich zu be⸗ 
weg ab. So auch in dem Kernpunkte, haupten in der Geſchichte un 
ar Frage des Koalitionsrechts. Dem Drän- | jeiner Zeitgenoſſen, mit ihnen ſich in die Liebe 
un der Sozialdemokraten hatte in der Kom-] und Dankbarkeit des deutſchen Volkes zu 
i rankreich am meiſten 
and,, aber es hat in 
152 und 153 der Gewerbeordnung auf] der Kriſis gegen den Ausgang der ſech 
i Schiffsmannſchaft, ſofern fie ſich am Lande] Jahre die gefahrvolle Stellung des N 
U Reichsboden befindet, ausgedehnt wurden.] poſtens im Südweſten glorreich ausgefüllt. 
genügte indeſſen den Sozialdemokraten Unvergeſſen it das ſchöne Wort des Groß⸗ 
meswegs, und fie ſtimmten deshalb gegen | herzogs Friedrich: „Lieber das Brod der 
Paragraphen, mit denen Herr Kirſch und] Fremde eſſen, als Rheinbundfürſt von Napo⸗ 
Nichts war ihm für 
u Freiſinnigen genügte es nicht, die Schiffs-] Kaiſer und Reich 5 werthvoll. Während in 
0 riegstolle Preſſe von dem 
hellen, und fie verlangten den 8 152 ohne | Ueberfall und der Verwüſtung Badens durch 
us Korrelat des 8 153. Von der Rechten] die afrikaniſchen Truppen der „großen Na⸗ 
rde darauf mit der Erklärung geantwortet, tion“ redete, zog Großherzog Friedrich das 
zuß auch die beiden Paragraphen der Ge-] eigene Militär aus der Feſtung Raſtatt und 
rbeordnung gemeinſam, nachdem fie durch | nahm Preußen darin auf, um dieſen Punkt 
15 Vorlage des Geſetzes zum Schutze der | für alle Wechſelfälle der deutſchen Sache zu 
beitswilligen als abänderungsbedürftig be-| erhalten. Als damals dieſe Regimenter von 
Rönet worden ſeien, keinesfalls eine weitere Frankfurt a. M. nach Raſtatt fuhren, war der 
Üsdehnung erfahren dürften, und daß die Main militäriſch überbrückt. Unter den nicht 
nahme des Kommiſſionsvorſchlags das] königlichen Kontingenten von Deutſchland iſt 
etz in Frage ſtellen würde. In einer fom- keines mit der preußiſchen Armee jo eng ver⸗ 
Hirten Abſtimmung kamen nach Annahme] verbunden worden wie das badiſche: 
chiedener Abänderungsanträge die Ange Kriegsherr durch den Vogeſen- und Liſaine⸗ 


liſten wollten es. 


Die Vorgänge in Belgien. 
über die Arbeiterbewe⸗ 
in Belgien lauten günſtiger. Der Aus- 
in Brüſſel und der näheren Umgebung 
13 beendigt. Meldungen aus der 
en, daß die Zahl der Ausſtändi⸗ 
von Charleroi 70 000, 
techeln 10000 und im Gebiete des unteren 
Laufes der Sambre 10 000 betrage. 
Diamantſchleifer in Antwerpen haben ihren 
Beſchluß, in den Ausſtand zu treten, 
In Herſtal haben 2000 Mann 
die Arbeit wieder aufgenommen. 
hat die Zahl der feiernden Arbeiter im Baſſin 
von Lüttich noch zugenommen und beträgt 
gegenwärtig 40 000. Bei Verviers hat der 
Ausſtand ſich auf alle umliegenden Ortſchaf⸗ 
ten ausgedehnt. 
geſtern in der Repräſentantenkammer zu; es 
wurde die Berathung der Vorlage betreffend 
Reviſion der Verfaſſung fortgeſetzt. 
(liberal) ſagte, das Land erwarte von der 
Regierung Worte der Beruhigung. 
fragt die äußerſte Linke, ob nicht der Augen⸗ 
blick gekommen ſei, dieſe Debatte zu beenden, 
und ſchlägt vor, zu beſchließen: wenn nicht 


unter der 
der Gewaltthat. 


dies die Verlängerung der Erregung, des 
Ausſtandes und des Haſſes bedeuten. Was 
jetzt auf dem Spiele ſtehe, ſei die Widerſtands⸗ 
kraft der Einrichtungen des Landes. 
die Verantwortung 


Dieſes 
wiſſe, daß die Regierun 
trage für Belgiens Zukunft, ſeine Ehre vor 
dem Auslande und ſein Geſchick. Von dieſem 
Gefühl erfüllt und ihrer Pflicht bewußt, for⸗ 
dere die Regierung die Kammer auf, es abzu⸗ 
lehnen, das Reviſionsbegehren in Erwägung 
(Anhaltender Beifall rechts.) 


Empfindungen des Miniſters 
er fürchtet die Ausſicht eines 
Bürgerkrieges!“ Janſon führte dann weiter 
aus, die ſtellenweiſe vorgekommenen Unruhen 
könnten der Haltung des Miniſteriums nicht 
„Die überwiegende 


ſchließt: Wir würden, wenn wir ſo handelten, 
dem Vaterlande einen hervorragenden Dienſt 
Miniſterpräſident de Smet de Nayer 
erklärt, die Regierung zögere nicht, ſich dieſem 
Vorſchlage anzuſchließen; das Land erwarte 
von allen eine Eutſcheidung. Er ſchlage vor, 
daß die Kammer heute fo lange tage, bis ſie 
zu einem Beſchluß gekommen ſei. 


als Vorwand dienen. 
Mehrheit des Landes will die Reviſion der 
Wenn Sie, am Vorabend eines 
Feldzug ſeiner Truppen mit Lorbeer reich ge⸗ 
ſchmückt, übertrug der Großherzog dieſe mili⸗ 
e | täriiche Stellung rückhaltlos dem Reichsober⸗ 


die Debatte abſchneiden, licht worden N N b 
— F 5 U „welche hauptſächlich in Kritiken 
gehen Sie ein nicht wieder u er Bullers über Warren's Operationen beftehen 


— [haupte. Nicht genug kann man das Opfer links.) und in Urtheilen Lord Roberts über Beide. 


und die Selbſtverleugnung dieſes aus reinſter 
Liebe zur nationalen Idee 


(Stürmiſcher Beifall 
Janſon wendet ſich 


ruft „Fordern Sie u den Sozialiſten und zeigt, oder die ihm ertheilten Befehle nicht 


N PS ge we 
einige Tage lang öffentlich ihre Aktion fort- fei 1 

n Non n litnDig®, Mommmane ar ibm 
85 nimmt li re 75 Recht — 2 5 8 
tandes in Anſpruch, worauf ſich ein lebhaftes ne m Dee g 
Wortgefecht zwiſchen ihm und Woeſte von der Face e e Pi zur 
Rechten entſpinnt. Janſon fährt dann fort: h ’ 2 E 

inzig Vermü — 


Das einzig 
schließen, daß die Reviſi 


Der Miniſterpräſident erklärt, 
gierung werde Aufklärungen geben. 

dervelde (Sozialiſt) jagt, an Stelle beruhigen- 
Worte bediene der Miniſterpräſident ſich 
neuer Herausforderungen. i 
ſeien einſtimmig dagegen, daß die Diskuſſion 
heute geſchloſſen werde, denn es könnten ernſte 
Ereigniſſe eintreten. Anſeele ruft: „Die Ne 
gierung dürſtet nach Blut!“ Vandervelde 
fährt fort und jagt, 300 000 Mann ſeien aus⸗ 
ſtändig und bildeten damit die Bewunderung 
Miniſterpräſident de Smet 
de Nayer ſagt, der Vorſchlag, die Debatte zu 
tändig, und er ſei glück⸗ 
m anzuſchließen. Bertrand (Soz.) 
ruft: „Das iſt eine Escamotage!“ 
ft: „Das wird das Signal 
11 Vandervelde (Soz.) 


2 5 den Miniſterſitzen und 
niftern. Troclet (Soz.) 
gegen die Miniſter gewendet: 
wollen alſo, daß morgen Blut fließen ſoll!“ 
de meint, man müſſe zum Minde⸗ 


Mugen». : Wie jein Beispiel während der kritiſchen 
lehörigen Titel des Eiſenbahnetats. Her-] Jahre von 1866 1 1870 für die flddeuſchen 
Fürſten national anfeuernd geweſen iſt, jo 
trug Großherzog Friedrich das meiſte zum Zu⸗ 
ſtandekommen der neuen Reichsverfaſſung 
bei. Dieſelbe nationale Geſinnung und Treue 
hat der badiſche Landesherr bis auf den heuti⸗ 
gen Tag bethätigt; namentlich auch 
ſchickſalsreichen Jahre 1888, das dem G 


Jan⸗ 
Alle Sozialiſten 


e wäre, heute zu be- 
ion in Erwägun 


rung wird unſeren Inſtitutionen verhängniß⸗ beſtehen, daß dieſelbe ſo ausgeführt werde 


voll werden. Das allgemeine Stimmrecht be⸗ a 4 
deutet leide Wet, ale Weh Dem a 
es wird ihnen für immer die Befriedigung 8 
ben, auf welche * ar e 1. 75 l 
ier dem Miniſterium in ſei⸗ 
Ueber den Beſuch des Kaiſerpaares im 
n Widerſtande folgen 84 Rheinlande wird mitgeiheilt, daß der MM 2 
Republikaner, ihr nicht] vom 12. bis 17. Juni in Bonn weilt, am 1 — 
Beifall links.) Der Juni in Aachen eintrifft, ſich am 20. Juni nach 
Kriegsminiſter Couſebant erhebt Einfpruch| Mörs und von dort nach Krefeld begſebt. Am 
gegen die Worte des Sozialiſten Manſart, der 21. Juni beſucht der Kaiſer die Düſſeldorfer 
; ung auf die] Ausſtellung und macht von dort Nachmittags 
terpräfident einen 8 nach Weſel. Die Kaiſerin ! > 
Nayer erklärt ſodann, wenn die] gleitet den Kaiſer auf der ganzen R 1 B 
daß man bis] — Der Kaiſer ſandte der Wittwe des in 2 ; 
7 Uhr tage und heute um 6 Uhr Abends die] verſtorbenen Profeſſors Dr. Kius, welcher N 
Debatte ſchließe, ſo ſei die Regierung zur Be⸗ Lehrer des Kaiſers in den alten Spra am 
der en, A b e J Sm 
on heute zu ſchließen, zurückzuziehen. Van⸗ wels EEE ehe Ich Ihr 
te (& hal 1 Die Meine herzlichſte Theilnahme aus. Ich ! 
dann, nur bis 54% Uhr Meines treuen und bewährten Lehrers in 
6 Uhr Abends die] Danbarkeit ſtets Mich erinnern. Wilhelm 
Für dieſen Vor⸗ I. R.“ — Der Erbgroßherzog und die Erb⸗ 
ſchlag ſtimmen die Rechte, die liberale Linke großherzogin von Mecklenburg⸗Strelitz be⸗ 
5 a. le eee Anſeele, g 
ertrand un ntoine Delporte. J t how wird t 
S ie proviſori jahr keine Lehrthätigkeit üben. Er theilt in 
ee eee . — . einem lateiniſch abgefaßten Anſchlage am 


herzen Friedrich und ſeiner hochherzigen Ge- 

mahlin, der einzigen Tochter Kaiſer Wilhelms 

des Großen, ſo viele Schmerzen bringen ſollte. 

—.— 1 3 des Ae 1 

5 2 wurde damals das ho ar an das Kaiſer 

Leſung mit der wegen Verſpätung des] Wilhelms I. berufen; SCHERE ahr ve 
riedrich. 


der Bourgeoiſie. 


. ürde fie eine Ver 
es der Großherzog von Baden, der bei den ee 


deutſchen Fürſten den Antra 
der erſten Eröffnung des 


ſpricht mit den 
eutſchen Reichs⸗ 


eſa atte, daß die Re 
gie act Ra könne. 


eten, um einen Be 
präſident de Smet 
gierung ſchließe ſich vollſtändig dem Antrage 
auf Schluß der Debatte an. Cavrot (Soz.) 
ſchlägt mit der Fauſt auf ſein Pult und ruft: 
„Sie werden die Debatte nicht ſchließen!“ 
Smeets (Soz.) ſchreitet mit erhobener Fauſt 
gegen den Miniſter vor und ruft: „Wir laſſen 
uns nicht erdroſſeln!“ 


ſſionen ſowie die Novelle zum Berg- & 
ee von 14 Weisoliederm Se Nc. Jer. Mie feitdem der betagte Fürft vor den erklärt, die Nie. Linke ſich darüber einig fei, 


e zum Schlachthausgeſetz wurde in erſter] gegen Kaiſer und Reich mit herzbewegender 
Beredtſamkeit einzuprägen 


1 nicht müde ge 
worden iſt, davon hat die Geſchichte glänzende 


ruhigung der Gemüther bereit, ihren 


dier Debatte wurde der Geſetzentwurf über Was das badiſche Land unter der fünfzig⸗ 
. i jährigen Regierung ſeines Fürſten im 
em bichaftlichen Berufsgenoſſenſchaften in gewonnen, wie es ſich in ruhiger Entwicklung 
nach manchem heißen Kampfe mit wider⸗ 
ſtrebenden Elementen ſtetig emporgerungen 
hat zu dem Ziele wahrer Wohlfahrt, 
zeugt die Einmüthigkeit, mit der 

badiſche Volk um ſeinen Landesherrn ſchaart 
und Treue mit Treue zu vergelten beſtrebt iſt. 
Das Haus Zähringen hat einen Orden der 


Kammer beſchließt ſo 
zu tagen und heute um 
Berathung zu ſchließen. 


Féron (Progreſſiſt) 
es ſei geſchäftsordnungswidrig, die 
Stunde des Debatteſchluſſes feſtzuſetzen, aber 
er halte es für richtig, nicht auseinanderzu- 
gehen, bevor man einen Beſchluß gefaßt habe. 
Der Miniſterpräſident ſchließt ſich dem Vor⸗ 

i tritt das Haus in die 
Berathung des Inhalts der Vorlage 
Miniſterpräſident de Smet de Nayer beſpricht 


Kredite mit 57 gegen 6 Stimmen, 
Stimmenthaltungen, genehmigt. 


Sonnabend, 19. April. 


Annahme von Anzeigen Breiteſtr. 41—42 und Kirchplatz & i 
| 


Vertretung in Deutſchland: In allen größeren Städten 
Deutſchlands: R. Moſſe, Haaſenſtein & Vogler, G. L. Daube, 
Juvalidendank. Berlin Bernh. Arndt, Max Gerſtmann. 
Elberfeld W Thienes. Halle a S. Jul. Barck & Co. 
Hamburg Wi am Wilkens. In Berlin, Hamburg und Fran 
furt a. M. Heinr. Eisler. Kopenhagen Aug. J. Wolff 4 


in der Frage gejpalten und nur die Sozia⸗ dicht bedeckt mit herrlichen Blumen und 

l Die Reviſion der Ver- Kränzen, darunter mehreren ſilbernen. Nach 
faſſung würde das Land in Erregung jtürzen. [ergreifendem Gebet, dem das Zarenpaar ties 5 
Auf dem Wege ruhiger Berathung in derſ bewegt zuhörte, wurde der Sarg zum Trauer- 
Kammer werde man vielleicht dahin gelangen wagen gebracht. Der Zar, der Großfürſt⸗ 
können, aber man könne nicht daran denken, Thronfolger, ſowie Großfürſten und Miniſter 
unter der Diktatur der Straße, 

Herrſchaft des Ausſtandes, der Aufregung und 
(Lärm bei den Sozialisten.) 
Teoclet (Soz.) ruft: „Ihr habt unſere Leute 
ſolch Es Der a. h la = f 
olche Infamien werde er nicht antworten. That drei Schüſſe a 

Vandervelde ruft: „Von Euch wird der 5 Gülle abgegeben batte war alles 
geſät; Ihr ſeid politiſche Miſſethäter!“ 
Miniſterpräſident fährt fort, wenn die Regie 
rung ſich auf die Reviſion einließe, ſo würde haftet wurde. Auf die Frage, ob er ſich ſchul⸗ 


» 
trugen den Sarg zum Wagen. — Der Mörder 
Sfipiagins, der Student Malyſchew, iſt 25 g 

E 


Jahre alt und Kiewſcher Edelmann; er iſt 
blond, hat einen Schnurrbart und ſehyr ein- 
auf nehmendes Aeußeres. Während er bei der 


aß nur mit dem ſchwerverwundeten Miniſter be- 
er ſchäftigt. Malyſchew hätte ruhig entfliehen 
können, blieb jedoch ſtehen, worauf er ver⸗ 


dig bekenne, ein Verbrechen begangen zu 4 
haben, erwiderte Malyſchew: „Jawohl, ich bin * 
ſchuldig, doch eine Frevelthat habe ich damit ! 
nicht begangen.“ „Sie haben aber doch einen 
Menſchen erſchoſſen!“ „Nein, nicht ich habe ei 
ihn erſchoſſen, jondern ſeine Zirkulare haben 
ihn getödtet.“ \ 

F 


Die Friedens verhandlungen 
werden zwar fortgeſetzt, aber über dieſelben 
dringt nichts in die Oeffentlichkeit. Im Unter⸗ 
hauſe gab geſtern Chamberlain die Erklärung 
ab, daß er zur Zeit nicht in der Lage ſei, über 
die Verhandlungen mit den Buren irgend 
welche Angaben zu machen. Ein ſchlimmes 
Zeichen für die engliſche Kriegführung iſt es, 
daß die Führer der Armee ihre Handlungen 
jetzt ſchon gegenſeitig öffentlich kritiſiren. So 
find geſtern weitere Telegramme veröffent 


den 


be⸗ 


Buller betont, daß Warren Saumfeligfeit ge- 


ausgeführt habe, und bemerkt, er könne ihm 
mehr über 


von Bullers Bericht, Buller hätte, als er ſah, 


2 
habt, einzugreifen. Es habe ſich um | 
ge äußerſt wichtige Unternehmung gehandelt, 
egie⸗ Oberkommandirende hätte ſich durch nichts ; 
davor zurückſchrecken laſſen ſollen, darauf zu 
| 


enn Aus dem Reiche. 


2 
7 


ingen geſtern ihre ſilberne Hochzeit. — Pro⸗ 
feſſor Rudolf Virchow wird im Sommerhalb⸗ 


ſchwarzen Brett mit, daß er „wegen ange⸗ 


Zĩ-—äy— ͤ—9ãũ — —ę—- griffener Geſundheit“ keine Vorleſungen bal- 
—— — ten werde. Die Aſſiſtenten des Pathologiſchen 

Zum Miniſtermord. 

fand in Petersburg im Alex⸗ tomiſchen und mikroſtopiſchen Uebungen lei⸗ 


ander Newski -Kloſter die Beerdigung des Mi- ten. Der von Virchow ſonſt abgehaltene Sek- 
nach vorhergegangenem [tionskurs ſcheint ganz auszufallen. — Nach den 


Treue: den Forderungen dieſes Ordens hat 
ſich Großherzog Friedrich von Baden ununter⸗ 
brochen gewidmet. Treu ſeinem Lande, treu 
dem Reiche und dem deutſchen Volke bis in 
die fernſten Zeiten wird die Geſtalt jenes 
Fürſten fortleben, der am 18. Januar 1871 in 
der Spiegelgallerie des Bourbonenſchloſſes zu 
Verſailles das erſte Hoch auf den erſten Kaiſer 
des neuen deutſchen Reiches ausgebracht hat. 
Möchte dem hochverdienten Herrſcher und ſei⸗ 
ner in allen Werken der Barmherzigkeit her- 
vorragend thätigen Gemahlin ein langer und 
ungetrübter Lebensabend beſchieden ſein, zum 


die letzte Reviſion der Verfaſſung und ſagt, 
daß eine neue Reviſion nicht den Wünſchen 
des Landes entſpreche. Die Sozialiſten er⸗ 
heben insbeſondere hiergegen Einſpruch. 
Miniſterpräſident betont im weiteren Verlaufe 
Rede, er glaube, daß das allgemeine 
Stimmrecht nicht mit der Aufrechterhaltung 
der freien Inſtitutionen Belgiens zu vereini⸗ 
e Die Regierung lehne es nicht ab, in 
ukunft Vorſchläge zu prüfen, die geeignet 
Lage des Landes zu verbeſſern; aber 
die Rechte wolle um keinen Preis das allge⸗ 
meine Stimmrecht ſchlechtweg, die Linke ſei 


niſters Sſipiagin, a 
mehrſtündigem Trauergottesdienſt f 
Hauſe des Verſtorbenen ſtatt. An der Feier, die Auswanderung im März gingen über 
die von dem Metropoliten vollzogen wurde, Hamburg und Bremen 2087 deutſche Aus- 
nahmen Theil: der Zar, die Zarin, der Thron⸗ wanderer gegen 1464 im Vorjahr. Ferner 
folger, ſämtliche Großfürſten und Großfürſtin⸗ wurden in fremden Häfen 549 deutſche Aus⸗ 
nen, die Miniſter, = diplomatiſche Korps, wanderer (gegen 427) ermittelt. Die 


Senatoren und hohe itärs. Der Sarg war nahnie betrug alſo insgeſamt 745 Köpfe. Aus 


Ecke durchdrängte und die Wagen immer in „Nun, alter Freund, dann bringe ich Dich] ſpähte der Aſſeſſor vergeblich in den Flur und 
langen Reihen hinziehen, während die Schutz⸗ nach Hauſe?“ A ; 3 
leute rufend und ſcheltend bald hier bald dort. Wo wohnſt Du denn, Fritzchen?“ fragte dunkle Geſtalt über den Wirthſchaftshof. 
die Paſſage zu regeln j 2 

„Wenn wir ins Theater wollen — halt mal, 


a „Sie ſteht ſogar im Rufe, uneigennützig zu 
Ben Großſtadtluft. ſein, wenn ihr En se EN 
Original⸗Novelle von A. Gill y. „Nun, haſt Du es ſchon einmal zum Klop⸗ f 
: Heinrich heuchleriſch. b i 5 
„Wie Du Dir denken kannſt — Moabit!“ Abend, mein verehrtes Fräulein!“ 
dann fahre um Gotteswillen nach. Das junge Mädchen ſchreckte etwas zurück. 
muß ich den übermäßigen Kleinſtadtduft ab- Haufe und mache nicht den langen Weg „Was wollen Sie?“ fragte fie ſcharf. 
Vom Brandenburger Thor „Ich wollte mir erlauben, Ihre Vorwürfe 
aus iſt es leicht für Dich!“ 
„Stimmt!“ ſagte Fritz launig. 


Das ſage ich, Prinz, weil mi e e 10 f — de Sal ſt ein Ne 

* age ich, Prinz, mir meine zu- etwa Deine Natur; aber ich kenne ſie. Soll Fritzchen. Hier iſt ein 9 eiten-Geſchäft, da 
mende Körperfülle ein galliges Tempera- ich Dich mit ihr bekannt machen?“ N =. ft 
ut erzeugt. Ich ſtehe nämlich immer dabei „Nein!“ ſagte Heinrich lachend, „ich 
in ſehe zu, wie die anderen lieben. Erſt neu: mir fünfhundert Mark geſpart und habe 
u noch, als die älteſte Hellmern weggeht dagegen, wenn die draufgehen. 
ie warme Semmel. Gott! und ich habe es mir einem Tage! Ich müßte ſonſt wieder zu den 


Nur ein Paar Handſchuhe 
Kravatte; gleich bin ich wieder da 
Heinrich betrat das prachtvoll erleuchte . g 
eſchäft, wo zahlloſe Verkäufer mit den Kar- eine ſtimmt nicht, daß Du glaubſt, ich merkte] Sie blieb ſtehen. „Ich muß Sie bitten, 
herumeilten, um die Kaufluſtigen zu be- den Braten nicht. Alſo renne in Dein Verder⸗ mich nicht unnütz ins Gerede zu bringen.“ 
ben, Heinz; gewarnt biſt Du genug, und nun „Ah!“ ſagte er in ernſtem Tone, „das iſt 
acht, Wiedergefundener, ewig Be- nicht meine Abſicht. Aber ich könnte nicht 


„Nur das ſagte er 


Da gab es die verlangte Handſchuhnummer, — gute 
taubengrau, ohne Stockflecken, und auch eine weinter!“ 
nrich ging lachend allein ſeines Weges. Nacht“ geſagt hätte!“ 
zwei Minuten war Heinrich Ja, es lockt ihn zurück zu dem hübſchen Mäd. Sie brach in ein halblautes Lachen aus, 
ai mit dem Freunde chen, mit dem er heute jo übermüthig geſcherzt. das ihren kleinen üppigen Körper wie elek 

x s er das Lokal betrat, jah er eine andere triſirte. Dann bligten ihm die dunklen Augen 

1 
4 


Das elektriſche Licht erhielt fo ſchöne, grüne 


am Café Bauer vorü 


voll belaubten Linden- rich war enttäuſcht. Der 


"Die Aeltere war mir lieber, weil fie be Sie lächelte ohne etwas zu erwidern 
I er iſt, Heinz. Die Lilli Hellmer, die „Das fängt ja an bei Dir 
de. de, hat jo eine dumme Art, ſich über uns Junker Heinz! Da ſieh Dich vor! Dieſe junge 
h ben der Schöpfung zu requfriren. Ich habe Dame hat ein Raſſegeſicht, da könnte Dir das geben den „Lohengrin“, das 
5 A andmal ſchon 7 9 mit ihr gezankt.“ Malheur paſſiren, rettungslos in einer Schtvanenlied 
Amina ich!“ ſcherzte Heinrich Droſchke zweiter Güte figen zu bleiben.“ | 

ah ab und zu zu dem Mädchen hinüber. Be Idee, Falſtaff! Es iſt doch nur ein 


zu brennen, aufzuſuchen. 315 aber die war langweilig.“ 
teller e· 


„Oper? nein!“ hatte Heinri 


ich lieber drüben in meinem Arbeitsſtuhl 
ſingen. Gehen wir alſo ins Lindentheater. 
Heute will ich nur ſehen, ohne meinen Geiſt 
apaziren. Und nachdem 
kenne ich da oben nur einen ſteifen Schottiſch getanzt 

will ich einmal einen Tanz aus dem 


ſich augenſcheinlich. Ver- Aſſeſſors. 


h f „Scherz 
x er einen Blick der dunklen Auen unf „Und ich ſage Dir, ein Scherz mit ſo einem und mein Gefühl begegnen lachend: „Sie dürfen mich heute bis zu unſerer 


f e 
5 einmal das Mädel da brüben, ste n perſönlich und will 
es ſich Deinetwegen noch rer lagen. „Die Mädels ſind meiſt tüchtig, aber Paradieſe ſehen.“ 


ich. „Sie will verweh li 7 
dhe de Snben eee den meiden Wehen in 


r ni nach- habe, Bitte, das Perſonal benutzt den Sie ſich „Und morgen?“ bat er, ihren Arm an 
i 


der Franzöſiſchen Straße. Wenn Sie fi 


Und So gingen ſie, N 
der Gelegenheitsmacher ſein „Ich habe morgen Dienſt!“ EA * etwas 2 
Beſuch von 


das neueſte Ballet anzuſehen. 


* 

Als die Freunde das Theater wieder ver⸗ 
laſſen und verſchiedene Lokale beſucht hatten, Er erreichte den dunkleren 
6 Heinrich bald, er ſei ſehr müde ge- Eingang in der Nebenſtraße, wo 

Züge der Droſchken aufgereiht ſtehen. 


4 Trinkgeld in der Hand, und 3 emeſſener. 8 wohne 

i cheinbaren Eltern un ie nehmen 
Linden gefonmen, langen den Leuten an!“ 5 
an der Kranzler- worden. Dort ig (F a g 


Inſtituts, Prof. Jürgens, Prof. Israel und 
Dr. Oeſtreich, werden in Vertretung die ana⸗ 


dem jetzt vollſtändig vorliegenden Ausweiſen über 


ſchritt unruhig auf und ab. Jetzt kam eine 
inrich lüftete ſchon jenen Hut. „Guten 


* 


durch . Zerknirſchung zu widerlegen!“ 
eiſe lachend. 


ruhig ſchlafen, wenn ich Ihnen nicht „Gute 


junge Dame hinter dem Buffet hantiren. Hein⸗ ins Geſicht. „Sehen Sie ſich vor; man ver⸗ 
ellner vom Nach- liebt ſich nicht ungeſtraft in die Reſi Ber- 


Er ſtutzte und ſagte dann wärmer: 


trägt. Ich habe einmal eine Reſi gekannt, 


| „Darüber brauchen Sie ſich bei mir nicht 
zu beklagen!“ ſagte das hübſche Mäd und 
legte ihren vollen, weichen Arm in des 


Er ſtutzte wieder, jetzt freudig überr * 
| Sie errieth ſeine Gedanken und ſagte * 


Hausthür begleiten.“ 


preſſend, „darf ich mich im hellen Tagesl 
bei Ihnen vorſtellen?“ 1 


je 


deutſchen Häfen wurden im März 1902 ferner Provinzielle Umſchau. Eine ausführliche Darſtellung dieſer Verbeſſe⸗ Ver nächſte Bericht folgt am Donuerſtag,] dem Vorgeben ab, dieſe müßten neu g ER 


29 441 Angehörige fremder Staaten beför⸗ rungen an der Hand äußerſt inſtruktiver] den 24. April d. J. werden. 3 
dert; davon gingen über Bremen 16 592, über ei Se Beigars entſtand porgeſtern in] Skizzen finden wir in der legten Nummer | dazu, die ene ee 30 
Hamburg 12 819. — Der Deutfche Fiſcherei⸗ 3 3 orgenſtunde in der Adlerſtraße in der „Umſchau“, Frankfurt 8 M., Verlag 5 Be = gen, und wiegte ſich dann in dem Gl 
2 m 18 in den —— ie 1 Sehe - en ea $ Br u 5 * x 75 a 1 dieſer Gerichts⸗ Zeitung. 805 die Katajtcophe wieder einmal glu lüdli 
; 0 zügli eitſchri ingt einen aus⸗ 2 abgewendet jei. Ab E. anders +24 
da aba Genbfiätigt, be Wippen ku 7 — 18 ahriger Seon n en Pia 4 2 — * ae r e E r 6 Pro 4 Der pflicht wergeſſen Menn f verheir 
7 . = m ekannten Profeſſor Braun, 97 38 Jahre alt und Vater von drei Ki 
du en denden , 0 alt Dem Hofmeiſter Karl Damerow und dem der ja jelbft als erſte Autorität auf diefen! Nachdem den Angetlagten die Namen der Mit . 5 er ft 
000 91k. Vorarbeiter Wilhelm Treptow, beide zu Gebiete gilt. Um ein Bild von der Reich⸗ glieder des Oberkriegsgerichts genannt waren, 1 er or Fer des Ball 


n. Die Koſten werden auf 
nn — Die baieriſche Ae nahm n im Kreiſe Kolberg Körlin, iſt das haltigkeit der „Umſchau“ zu geben, erwähnen nz Angeklagter Hickel die Herren Dber- Auguſt Diſſelhoff, des bekann 
bei Berathung des Schulgeſetzes den von der] A 3 5 er er Dem wir, daß dieſelbe Nummer auch einen höchſt 5 Be. Rößler — — Beſrani der 8 8. — Ei Vederbuche Br 
nannten rain. — Jae 5 Fischerei. Verein 50 000 Marſorelen] licht, eee e fangenheit ab: er begründet dies Damit, daß erg =. abe, br mein Tie | öbin, der 

— * N | ! i and“ er Bürgermeiſter von Trebbi 
zen der welken dag schen Sommer ange. feiert ant Sennabenk. den 19. J. Mi, der e dene . e Der Morten zum Tode Ju Sifielpoff in den freundlichen Baſteſanne 
nommene Bermögensſteuer wurde von der PN nivalt, Suftigrath und Roter J. Fig old giebt eine Darſtellung der neueſten Unter- verurtheilt jei, Dr. Rößler habe das Urtheil ſtand, hat ſich der von allen Mine 
een Same, able %%% 0 anzehend her Schreibgeräte /. "LOBEN Familie des Waltors, angenommamgE 
wünſcht, der die Grundſteuer beibehält. — Im dl ien zu Köslin ernannte ihre bei ⸗ und Schriftzeichen bei den verschiedenen Völ⸗ Gerichtsherrn geweſen. Scheer habe außer⸗ ume N a 


budget von Lübeck hat ſich ein fo großer ten Mitglieder A. Kloß und J. Gietz kern und zu verſchiedenen Zeiten, und die 5 1 ns Wiemann in Barmen von der Anklage 1 


lbetrag ergeben, d zu Ehrenmitgliedern. — In Stargard 

uellen — Dadung ber er —.— fand geſtern der Zonentag der Zone Pommern a et a . dine pot nach zweiſtündiger Berathung daß Beſchluß A 8 5 — a 
ſollen. Der Senat beabſichtigt nicht nur eine des Deutſchen Gaſtwirthsverbandes ſtatt und tiſche Rolle ſpielt, wird einer eingehenden Be- des Gerichtshofs verkünden will, ſchließt ſich den om m ri 
weſentliche Erhöhung der Einkommenſtener, hatten ſich dazu die Delegirten der einzelnen urtheilung unterworfen. Wir können jedem, auch der Angeklagte Marten den Ablehnungs⸗ dealer lender gegen die Ieſuiten 5 
von der indeſſen die ſchwächeren Schultern un. pommerſchen Gaſtwirthevereine ſehr zahlreich der ſich über wiſſenſchaftliche und technische anträgen Hickels an und dieſe Anträge werden 


berührt bleiben jollen, ſondern auch eine Ge. Lingefunden, beſonders war Stettin ftark ver. Fragen auf dem laufenden erhalten will, die dom Gerichtshof nach fortgejegter Berathung S 
khäktöfteuer. neu einzuführen. Es wird ge⸗ 5 Der nn Verein hatte groß Bel „Umſchau“ auf das wärmſte als das ge- eg Lola deen 1 ee 5 1 Das Ferne theater N den 104 
plant, zu dieſer Steuer nicht nur die Kauf- Vorbereitungen getroffen, um die Gäſte eignetſte Blatt dazu empfehlen. Die Sache legt 5 5 = Genüß & 21 Kapell meiſt A 9 em e Ludo 


freundlich zu empfangen, am Bahnhof ſtanden 
— . reg — Wagen bereit, mit welchen dieſelben durch die London ſoll eine jüdiſche Oper er . der Militärſtrafprozeßordnung iſt es nöthig, Ban em eine peetennffirung 1 


111... T 
dere e aan eine Gibt da, Ker Man ein ae bereit und baten cs fc ee Dann ep ud ©, 5 RS . 
IM] die Brauereien nicht nehmen laſſen, Proben wurde mit Bildniſſen und Düsen jüdiſcher treter ergänzte Gerichtshof wird in Abwejen- war für den Abend zu Gaſt gebeten, zum 


lich 150 000 Mark. 
* — %%% %% neben Aeriber Deruien, 0 he Defangen Ind. Beibe|bem Spielt und geten Arten ud 
fremden Gäſte auch ſeitens der Stadt begrüßt König David et wird. Die zur Auf. abgelehnte Oberkriegsgerichtsräthe haben ſich an den prickelnden 2 Melodien der „Flle den 
Deutſchland. wurden, leitete der Zonen ⸗Vorſitzende Herr önig David gerechn * d dann dienſtlich darübet zu äußern, ob ſie ſich maus“, 8 . unter ihresgl 

Berlin, 18. April. Dem V der Dethl off- Stettin. Dieſelben betraf FFC für befangen halten oder nicht. . erfreuen. Der Benefiziant aber konnte übe 
eee e übt e de bend: Weit gewerbl edge welch ee e eee Das Dresdener Oberkri den Beifall eines vortrefflich bejeten Haufe 
itäten f läßt auch die land-] meiſt gewerbliche Fragen und Anträge, welche Außer den Opern wird man auch jüdiſche as Dresdener Oberkriegsgericht ver⸗ eifall eines vortrefflich run it ar 
wirthſchaftliche Socha in Berlin Damen] dem diesjährigen deutſchen Gaſtwirthstage Operetten von Goldfaden geben. Freitag⸗ urtheilte den Soldaten Göhler dom 12. In. dankend quittiren und empfing er dam are 


Studium zu, und es wurden im ber- | unterbreitet werden ſollen, ſo wegen Feſt⸗ fanterie- Regiment wegen Raubmordverſuchs gleich den wohlverdienten Dank für man 
Abend wird nicht geſpielt. Die erſte Vor⸗ . e Briefträger zu zwölf Jahren Zucht- vorangegangene tüchtige Leiſtung. be d 


offenen Winterhalbjahr wiederum verfchiedene | ſetzung der Polizeiſtunde bei den ländlichen 
n ya es so Wirthen, e 5 * rn Be ER haus und zehn Jahren Ehrverluſt. gan . 3 1. aft 
Damen mit Eifer un htlichem Intereſſe be- | wegen unerla n Ausſchanks der Kaufleute,. — In Trebbin iſt der tor n, wie ſchon erwä ie en 
ſucht. Die Zulaſſung wird von einem Zeug ſowie der Zimmervermiether in Badeorten. 11. Saatbericht Haft 8 —.— > — A des Opernperſonals Beſchäftigung 90 05 
über die wiſſenſchaftliche Vorbildung, Auch gegen den neuen Zolltarif wurde Stel⸗ ; 1 lichen Unterſchlagungen. Bei der am Sonn- Frl. Bad lang die ei 
einem polizeilichen Führungsatteſt und event. ung genommen. — Zur Abhaltung des näch- von Wilh. Werner & Co., landwirth Fk 105 abend Abend vorgenommenen Reviſion — ah de Han Spiel vermochte fie 
von der Genehmigung des Vaters oder Vor- ſten Zonentages cos lic Barth gemeldet. Samenhandlung, „Berlin, A al aße Kirchenkaſſe der Stadt Trebbin und che ganz das BRAIN Schwergewich 5 
unmdes abhän eh gemacht. Außerdem iſt] An die Sitzung ſchloß ein gemeinſchaft⸗ nem: alle Hände Dorfes Thyrow, in der ſich Obligationen und Spemann wor 
Mir der Beſuch nzelnen Vorleſungen die] liches Eſſen, bei dem es an ernſten und heite Im Sanigeidätt Tu Immer 2 55 e Werthpapiere in Höhe von 105 000 Mart be⸗ Einen: Eisenstein durch groteske Bene 
Baia des rue Dozenten ein-| ren Triukſprü nicht fehlte. Am Abend. voll zu thun, die Anzahl der Aufträge Pia funden hatten, fand man dieſe vollſtändig leer. den nößhigen Schwung zu geben, doch 
fand dann in randshagens Lokal die geringer, während allerdings der Inhalt abnimmt, Dieſe Entdeckung mußte um jo lebhafteres Be- er dabei oft unbeabſichtigt komiſche 55 
— Wie der Kirchenzeitung „Reform“ aus des 10. Stiftungsfeſtes des Stargarder Gaſt⸗] denn die meiſten und ee die größeren Be, fremden hervorrufen, als man wußte, daß Stande. t gutem Erfolge entledigten 
Metz geſchrieben wird, hatte der dortige Ber- wirthsvereins ſtatt, an welcher die fremden figer haben ſich n in der Hauptſache perſorgt zwei Kirchenälteſte die Mitſperre an der die Damen Frl. Zurmahr (Adele) 
ein für innere Miſſion Hofprediger a. D.] Delegirten in großer Zahl theilnahmen und und kommen jetzt mit Nachbeſtellungen einzelner Kirchenkaſſe hatten, und als jede Erklärung Gothe (Prinz Orlowski) ſowie de d. 
P. Stöcker als Redner eingeladen, der dort | bei der ſich bald ungetrübte Fröhlichkeit ent- Artikel und felder Saaten, deren Bedarf ſehr dafür mangelte, wie Diſſelhoff über di e — Horwitz (Alfred), Kuhlmann = 
bald nach dem deutſch⸗franzöfiſchen Kriege als wickelte. Allſeitig wurde anerkannt, daß der|idwer feitzuftellen iſt, ehe man die Wirkung des ſichtsmaßregel habe hinwegkommen können. und Becker (Blind) 5 . det 
erſter Militärpfarrer auf dem Gebiete der | Stargarder Verein alles aufgeboten habe, Winters auf Feld, Wiefe, Weide und Koppel Später wurde feſtgeſtellt, daß der zum Ver- Aufgaben. Etwas enttäu 1. meh 
inneren Miffion bahnbrechend gewirkt hat. Er| um dem Zonentag einen würdigen Verlauf genau überſehen kann. Kleeſaaten ebenſo wie brecher gewordene Paſtor 1 Schlüſſel . des Herrn l we 


Ute in der gro Garniſonkir prechen, und den fremden Gäſten nach gethaner Arbeit das Saatgetreide treten allmälig in den Hinter⸗ einem Kirchenälte digerweiſe wollte es Sa als gewandt BF 

r deren ER ge 1 e einige fröhliche Stunden zu ſichern. grund und Gräſer, namentlich für 9. daniederlag, — ae e Be] kannten Darſteller nicht gelingen, den Bi 
eingelegt hat. Allein die Kirche iſt ihm ver- dr Anlage und An A0 von Wleſen und Darüber, wie auch die zweite be gm Ton für das humoriſtiſche Lolerit. wat 
weigert worden. K ud Lit u werden täglich reichli 1 wle denn gangen wurde, aachen e gur zu treffen. Der erſte Eindru eine 
— Ueber die Krankheit der Königin Wil. unſt u ite ratur. 5 er Srürbiingumg Mb zum Gen Aufklärung gef Man wunderte c ier ernte nüchtern und ſpater machte ſich end 
helming von Holland will das „Neut. 3 Die Schlafloſigkeit iſt in unſerem Zeit⸗ geeignete Sünenen in immer mehr das allge⸗ wie man den „ Nachr.“ ſchreibt, über fatale Neigung zum Uuebertreiben gelber 


aus durchaus glaubhafter Quelle alter eine leider nur zu auftreten — Fntereſſe in Anſpruch nehmen. In den die großen Au ngen, Diirerget Weit beſſer gelang Herrn Ewald. N 
haben, daß die Meldungen, die Suna led ſcheinung und dürfte dae beet in 5 Au Preiſen ſind nennenswerthe Schwankungen kaum machte, doch hieß es dungen 8 dies Mär. „Froſch“, ein Schließer darf ſich ja ade 
an Bauchfellentzündung oder Serena lage im Verlag von H. Hartung a Sohn in eingetreten; da bie Bomäthe nicht zu groß, ver⸗ chen gefliſſentlich fes in er habe eine reiche manches erlauben, was dem Herrn Dis 
dung, durchaus unrichtig ſeien. Es ſcheine, Leipzig erſchienene Broſchüre von Dr. N. mochten ſich auch die 3 gut zu behaupten, Erbtante. Wo er das Geld gelaſſen hat, 555 kaum geſtattet iſt. . 5 Epif Der 
daß Dr. Roeſſingh eine Konſultation mit Pro- Traugott „Die nervöſe Schlaflofig⸗ für einige Artikel wie Thimothee wurden die noch nicht ganz klar; es heißt, daß er in der rolle lieferte noch Frl. Dinghaus. — 

ſor Rooſenſtein für nöthig erachtete, weil er keit ans ihre Behandlung“ (Preis Forderungen jetzt noch erhöht. Wenn billige Berliner Lebewelt recht heimiſch war. Frei- Operette gingen wel Sunwosß eee 


3 un Lungenentzündung be- 1,50 Mf.) für weitere Kreiſe von größtem Offerten einmal eg gehen fie von Händlern lich fei er ae nicht als Paſtor Diſſelhoff aus |Benefisionten voraus, ein „Sinfon 
doch ſcheint die Gefahr einer Lungen- Intereſſe ſein. Der Verfaſſer giebt darin nicht aus, die das Beſtreben haben, vor Saiſonſchluß Trebbin aufgetreten; er er habe — „Geheimen Marſch“ und das Vorſpiel zum Märthen, 
1 5 e un Bat en — > — höchft intereſſanten T n mit * eee kant 8 en par In Trebbin galt drama „Beides 8 Ds 2 Fade 
n 1 einer ung 00 es, er auch ein a zweiter Geiftlicher war, als 2 8 4 
bereits wieder abgereift, wird aber in au 8 Seeg und gt ren gerade in Bes mit garantirter Reinheit 2 0 äter der Auch Darlehen gab er dafür eat 
wee © Woche zu einer neuen Konfulta⸗ dichem Kap Kapitel als ein 11 ern, ohne daß feine Schuldner ſich wegen Det Muff Muth und leichten trotz der 
Bon dort eintreffen. — Ein geſtern Nachmit- urtheilsloſer Arzt. Gerade bei der Becfluth Don . ſranzöſiſchem und kalen dae en viel Kopfzerbrechen zu machen Publikum nahm die neuen Stücke abe bei 
ing 3 Uhr ausgegebenes Bulletin beſagt: Seit von hupnotiichen Mitteln der letzten Fahre iſt Klee. mittelfein und fein 47— 51, hochfein und brauchten. Wie er verfuhr, dafür nur ein Bei- nicht durchweg einwandfreien er B. 
3 früh iſt keine Veränderung im Befinden eine kritisch ſichtende Hand a an lertrafein 53—56, amerflaniſcher ertrafein 50—51. fpiel: Zur Erlangung eines Darlehns von fällig auf 5 
er Königin eingetreten. Das 8 Fieber hält au.] dem Büchlein iſt nur zu bedauern, es Weißllee fein 78-82, * und 2 ca. 12000 Mark, das ihm der Brauer Falfen- 
— Die ſtädtiſchen Feſtlichkeiten im Haag aus kein Buch geworden iſt — eine — A 85—.90, ſchwediſch Klee 72 -79, Wundklee 65 thal in Luckenwalde gewährte, ſtellte er eine Stetti N cht 
Anlaß des Geburtstages des Prinzen Heinrich die man nicht cht del vielen literariſchen Produk. bis 72, Gelbklee 18—23, Incarnatklee 21—23, Schuldurkunde aus, die er mit dem Stempel ner achrie ten. Geibebel 
find abbeſtellt worden. ten machen kann. echten Steinklee 21—23; Spätklee (einſchürigen), der Kirchengemeinde Trebbin und den Namen „Stettin, 18. April. Für die Beib bon 
— Eine ſeltſame 9 iſt hier gegründet Die allgemeine Aufregung in Bolge der auch Grünllee gen. 5760 Esparſette, aue dreier Kirchenälteften verſah. Nachträglich tung der Sonntagsfahrkarten g 
worden: Mielzynski et Compagnie, . m. letzten Eiſenbahnunfälle veranlaßte die Eiſen⸗ 1718, zweiſchürige 18— 19; Luzerne provencer fiel es dem Gläubiger ein, ſich über die Echt- hier nach Berlin ſowie für die Schaffi 
beſchr. H. Als 2 des Unternehmens bahnverwaltungen, an den D. Wagen eine 63—66, ungariſche 59—62, mährische 59—62, heit des Dokumentes Gewißheit verſchaffen zu eines Stettiner 5 
haben die Inhaber den Erwerb und die Aus- Anzahl Verbeſſerungen vorzunehmen. Von norditalieniſche ar 3 extrafein 37 wollen, und da erfuhr er, daß eine Fälſchung Abgeordnetenhauſe von be 
nutzung von Grmdftüden und Hypotheken der Einführung der elektriſchen Beleuchtung bis 40, hochfein und 33—35; engliſches vorliegen müſſe. Er forderte energiſch von nl altewis. dem Berkreier des wah 
Zwecke fortlaufender 5 von hat man vor der Hand abgeſehen, hingegen — Originalſaat Pe italieniſches Rai⸗ Diſſelhoff Rückerſatz des „ Gel- Randoro-Öreifenhagen, eine Lanze pee 
irenden jungen Leuten bezeichnet. Ge- ſind eine nzahl von Vorkehrungen getroffen, gras, importirte Saat 21 283 franzöſiſches des. Um dieſe Deckung zu eee „worden. Ueber die Sonntagsfahrk re 
wärs sführer find zwei namhafte polnische] die bei fällen und bei Verſperrung der Raigras 61—69; Knaulgras 43.—53; Honig- nahm der Paſtor einen Schritt, der ein 585 äußerte fich Redner wie folgt: „Ich m der 
roßgrundbeſitzer. Selbſtverſtändlich werden Ausgangsthüren ein leichteres Verlaſſen der gras ganz frei von Hülſen 33— 38, in — liches Licht auf 5 ganzen Charakter wirft. noch ganz kur; einen Punkt erwähnen, die 
nur junge polniſche Leute unterſtützt werden, Wagen ermöglichen. Insbeſondere wurden —,—; Schaſſchwingel 32— 38; Wieſenſchwingel Er hatte von der Näherin Zienecke aus dem bees 5 von dem Abg. Dr. Wiemer in mer, 
und da die Firma bald reichliche Gewinne ein⸗ die Fenſter verbreitert, die Meffingitangen 62-69; Fioringras, ganz fee ron Aale 55 Dorfe Kliſtow, einer krüppelhaften Perſon, Debatte geworfen iſt, und den ich für im pat 
ſtreichen dürfte, kann die Gründung als ein abgemacht, außen Halteſtangen und Tritt-| bis 58, beſte Handelswaare della die Talons von Werthpapieren im Betrage hin bedeutſam halte. Der Herr Miniſter nen 
wohlgelungener Verſuch angeſehen werden, | brette angebracht c. Während des Umbaues garantirt 1901er Ernte 1 ci: Lupinen, von 12000 Mark — ihr ganzes Vermögen — ifellos eine große Popularität gang 
durch wirthſchaftliche Mittel die 1 nahm man auch Veranlaſſung einer Anzahl] Wicken, Peluſchken, Erbſen und Bohnen in beſter in e D. nahm der Z. nun die Bu die rn der 45tägigen Rü ee 
polniſchen Beſtrebungen zu fördern hogieniſcher Forderungen Folge zu leiſten. “ Saatwaare zu jedes maligen Tagespreſſen. Koupons zu den ſämmtlichen Talons unter ber bei einem Theil der Ber 
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zu bringen. Vandervelde iheilte mit, daß von 
allen Seiten Unterſtützungen für die Aug 
ſtändigen einträfen. Auch Vandervelde er 
klärte, in Beſprechung der Lage, der Kön 


das mit jeinen herrlichen Dekorationen Jung] glauben, daß die Ehe nach der heiligen Schrift 
und Alt erfreut, zu ſehen, wird die Direktion nicht geſchieden werden dürfe. 
„Die Reiſe um die Erde in 80 Tagen“ einige 
wenige Male ee ze ee 
zwar finden die erſten Kleinpreis-Vorſtellun⸗ a 3 N ß 5 u mitffe entweder Pontius Pilatus wer 
gen der „Reife um die Erde in 80 Tagen“ be- Berlin, 18. April. Wie das „Berl. 1 über die Unruhen bie, Hände in Unf 
reits am Montag und Dienſtag ſtatt. In dem] Tagebl.“ erfährt, litt der Kaiſer an einer che, oder er müſſe Schiedsrichter zwif 
neuen Schwank „Die rothe Ampel“, der 3 am Kinn, die er ſich operirenſ[den Parteien fein. Von ſeinem Eintr 
Sonntag zur erſten Aufführung gelangt, find — Die Heilung erfolgte ſo prompt, daß hange es ab, welche Meinung ſich das V 
die Damen Olden, Winkler und Redwitz und] der Kaifer an der Fahrt des Lloyddampfers über die Republik bilde. Vandervelde ſchließ 
die Herren Wilhain, Rhode, Heiske und Picha a Wilhelm ' theilnchmen konnte. Ich fämvöre bei den bereits Gefallenen 
in erſten Rollen beſchäftigt. 0 ichen: 755 5 Lage wird — den Hunderttauſenden der Arbeiter, welche 
— Der Zirkus Oskar Carrs iſt 3 Es habe den Anſchein, daß der den Ausſtand getreten ſind, daß wir ni 
heute Morgen mit dem Dampfer „Svea“ aus lbſt esrath gblnarien will, ob der Reichstag ruhen wollen, bis das gleiche und allger 
Stockholm hier eingetroffen und ſofort nach ſelbſt Wien Antrag auf Diäten für die Mit. Stimmrecht exit iſt!“ Darauf wurde ftehe 


a oe von dieſen Rückfahrtarten garſ geführten Katalog über die von ihr neu einge⸗ 
leicht heil hat, bei demjenigen Theil, der richtete Abtheilung „Innen » Dekoration und 
ö 1 niemals oder ſehr wenig reiſt, Polſter⸗Möbel“ und verbindet damit die Nachricht, 
am und mehr die Erbitterung dar⸗ daß fie große Ausſtellungsränme in der 1. und 
R A m Vorjdein, daß der Herr Miniſter 2. Etage ihres Geſchäftshauſes in der Breiten⸗ 
Mieten er Gelegenheit die Sonntagsſonder⸗ ſtraße eingerichtet hat, in denen ſtets Muſter⸗ 
ige Ne dem Sinne beſchränkt, als die bis- zimmer zur Anſicht ftehen. a 

höre re ung zum guten Theil auſ⸗ — Am Berliner Thor ſind die Arbeiten zur 
use . das an, weil es ſich Aufſtellung des 2. Monumental⸗ 


7 


a uch um den Verkehr zwiſchen brunnens wieder aufgenommen worden. 

4 in uud Stettin handelt, wo in Folge der — Eine überraſchende Nachricht kommt aus 

fahrt 8 der billigen Sonntags-Sonder- Berlin, nach derſelden ift geſtern Abend der be⸗ 
t 


li den der Zahrpreis in Zukunft wohl kannte Erfinder Hermann Ganswindt in 
1 das Doppelte betragen wird als bis- ſeiner Wohnung in Schöneberg verhaftet worden 


aas „eine Herren, die Leute, die hier in a 252 

Be kom 2. ſind 0 und zwar wegen Verdachts des fortgeſetzten Be⸗ glieder der Zolltarifkommiſſion ſtellen wird, die Marjeillaife und die Internationale 

gefiedelt. Das Pferdematerial machte, tro bezw. ſoll die vom Bundesrath bekanntlich be⸗ ſungen = 

den Anftrengungen der Seefahrt, den beiten nete beiclofiene diesbesügliche Vorlage in ses 

: 9 5 arf man den morgen Sonn. an den Reichstag gelangen, wenn die Gewiß, zu. , 

abend beginnenden Vorſtellungen mit Inter⸗ a — Bla daß die 3 des Bör en⸗Berichte. 

eſſe entgegenſehen. i re 5 af Gewa ne hängig Getreidepreis⸗ otirungen der Landwirth⸗ 

— Gefundene Gegenstände : niertediae e e 5 chaftskammer für Pommern. 

Baares Geld, 1 Fahrrad gez. D. R. G. M., biete die Mehrheit des Niichstace ann an 18. April 1902 wnrde fir iu 

1 goldenes Herz mit blauem Stein, 1 Sand» 4 15 1 7 5 ige a Bun des- diſches Getrelde in nachſtehenden Benken gezo 

tuch, mehrere Portemonnaies mit Inhalt, Itegen ag ersten — er Bundes⸗ in Mark: 

1 Ballen Bierforfen, 1 Peiſchat, 1 Barbier. Dichten ate r geaivungen fein wir ee | Stettin. mogen, 140,00 bis 145,00, 

becken, 1 Hundeſteuermarke Nr. 1746, 38 die n de Dar Der ı Zolltar cd) Weizen 170,00 bis 175,00, Sommerweizen 
bringen. Ven Mitgliedern der Yolkarffon. 17000 u , Gere 180,00 bis —— 

brauchte Fferdedege 1 Storalimietie, ein | ungen, ‚on Mitgliedern ber Yolltariffom- Safer 146,00 bis 154,00, Startoffeln 28,00 Di 


Papiere h „00. 
auf die Namen Hupbach, Klopp, Knorr, es gelingen werde, die erſte Leſung des Zoll, 50 Ciettin. ac Cann, done 
00 8 —.— ) —.— 
— 


eue de meiſtens kleinbürgerliche trugs. Die Behörde vertritt die Anſicht, daß 

ö an . — 8 Arbeiter, die mit ihren Ganswindt, obwohl er wußte, daß ſeine Erfin⸗ 
in etti Sonntag benutzen, um entweder dungen (Tretmotor und Flugapparat) in abſeh⸗ 

5 Lee Berlin zu fahren und dort barer Zeit praktifch nicht verwerthbar und font 
9 tute u. ſ. w. zu beſichtigen, oder alſo auch nicht nutzbringend waren, ſich wider⸗ 

erlin aus —— den entlegenen rechtlich zum Nachtheile der Antheilfcheininhaber 
gem Ses en, e mal des durch Aufnahme von Anleihen bereichert habe. 
' Auen All ird ee 3 = nn: Ganswindt jelbft beftreitet auf das entſchledenſte, 
das bede er 5 jet ieſe Möglichkeit irgend welche unlauteren Abſichten verfolgt zu 
1 en site „Hinzu Haben. — Die ſämtlichen Geſchäftsbücher der 
einzeln Ge ereſſen . Seitn Firma Ganswindt wurden beſchlagnahmt, auf 
uf — 4 . reſſe Ks . St 5 nr einen Wagen geladen und dem Direktionsbureau 
* geſchädi : ma ſen I f ** orte] der Polizei zugeführt Sechstauſend Mark baares 
e ieh 75 mi 1 2 Sri . n Geld fanden ſich in der Kaſſe. Auch dieſe wur⸗ 
nich d 81 e 20 t ges ie it. €s den beſchlagnahmt. Die Werkſtatts⸗ und Aus⸗ 
rde este Mor geſpre len Es ſtellungsräume wurden ſämtlich polizeilich ver⸗ 

g eine Eingabe des Aelteſtenkollegiums ſiegelt, die Arbeiter entlohnt und der kaufmän⸗ 
niſche Angeſtellte entlaſſen. Die Wohnräume 
wurden der Frau des Ganswindt und ihren ſieben 
noch unerwachſenen Kindern zur freien Verfügung 
überlaſſen. Ganswindt wurde vorläufig in 
polizeilichen Gewahrſam gebracht; heute Vormittag 


St. 


g tarifs bis Pfingſten zu beendigen; überhaupt 5 2 
Fiſcher, Metten. 4 12 8 re un. 145 zen 175,00 bis 
Im Verwaltungsjahr 1901/02 hatten Miez 1 Hezu erg oll Sommerweizen 175,00, Gerste 130,00, Safer 
die © n e en Site et tarif$ geltend. Die Verſtänzigung mit der 2 29 . 

insge e von elei ! > olp. en 150, . 

his, en, in 1476 Fällen wurde nur Regierung dürfte auf der Grundlage erfolgen, un „000 en bis Ben 


Samariterhülfe verlangt, 930 Mal mußten daß der weitaus größte Theil der von der Re⸗ Hafer 151,00 is — Saalhaſer 2 2 


liner Kaufmannſchaft, die um Auf⸗ 
A Haltung dieſer billigen Sonntagsfahr⸗ 
a traf, ablehnend beſchieden worden. 
Id ach glaube trotzdem, der Herr Miniſter 
\ bier noch mit fich reden laſſen.“ — Zur 


* > ‚ur 1 ; en x 05 
19 Be: — 5 eg wird er nach eingehendem Verhör dem Unter|die Sranfentvagen. ausrücken. Befördert Kommiffft 8 a —.— Kartoffeln 36.00 bis —.—. 

in der ſehr — enehmen Dage, fo ziem- ſuchungsrichter zugeführt werden. wurden 607 Perſonen in die Krankenhäuſer] wird und die Regierung ihrerſeits in dem Neuſtettin. (Kornhausnotiz.) Roggen 150,00 

am Schluf a A sühn 6 3 * Die Nachrichten über den Filterbetrieb und 181 in die Wohnungen, während in 142 einen oder anderen Punkte — man spricht bis —,—, Weizen 180,00 bis —,—, 

Fett ufje meiner Ausführungen dem der Stettiner Waſſerwerke im Fällen keine Beförderung ſtattfand, weil Be- 140,00 bis —,—, Hafer 154,00 bis —.— 


N l auptſächlich vom Gerſtenzoll — nachgiebt. 
t Ya |S, Aöneröndenhaute nahmen wohluter 
ſchon zu t hatten (30) oder weil die An⸗ richtete Mitglieder an, daß die Landtags- We 
[egung = ne Verbandes ügte (84 Fälle). ſeſſion nicht zum Pfingſtfeſt ſchließen, ſondern 
Verbände wurden insgeſamt 1574 angelegt. a 4 Vfinaſtferien bis Mitte 
Als Urſachen des Anſuchens um Hülfeleiftung |” Die „Frankf. Ztg.“ meldet aus Amiter- 
werden aufgeführt 1313 Unfälle, 527 Schläge⸗ dam: Die breiſe “3 Profeſſors Rooſenſtein 
reien 366 Erkrankungen und 24 Selbſtmord.] wird als Beweis dafür angeſehen, daß die 
zugelaſſenen Grenze von 100 Mm. Die bakte⸗ verſuche. Krantheit der Königin Wilhelmina wohl be⸗ 
riologiſche Unterſuchung des Waſſers ergab. * Das ſeltene Feſt der goldenen, denklich iſt, aber nicht das Schlimmſte be⸗ 
für die dem Silter E entnommenen Rob: 8 N 3 Code Hin fürchten läßt. Die Theilnahme an dem Leiden Een 2 ie 143900 b n —.— 

i ; meifter ; a ürſtin 1 —,—, Gerſte 133, — i 
(alle Heimgaßlen harten fich anf daß gabe fllt“ Die Einfennung“ Des Subelpanzes | Der ‚Jungen, fo r 14800, Rarlofn — — mb Sat 
timeter Waſſer). In den aus eingelnen|furde durch Herrn Paſtor Müller voll⸗ Umſtänden ift Da nach dem erhofften glück Dar Anklam. Roggen 144,00 bis —,—, 
iltern entnommenen Proben wurde die beiſzogen und überreichte Letzterer auch die vom lichen Ausgang der Krankheit die Königin ſich[ Weizen 173,00 bis —,—, Gerſte 133,00 bis 
normalem Filterbetrieb im Allgemeinen zu- Kaiſer geſtiftete Ehejubiläumsmedaille. Herr durchaus ſchonen muß, erwägt man in poli- —.—, Hafer 148,00 bis ——, Kartoffeln 
läſſige Grenze von 100 Keimen im Kubik⸗ Eduard Beismann, der bereits ſeit einigen tiſchen Streifen ernſthaft die Frage Liner - 
zentimeter Te 30 Unterſuchungsproben nie- Jahren als Privatier der wohlverdienten Regentſchaft, die das Geſetz auch zeitlich zu⸗ 
mals überſchritten. Mehr als 20 Keime fan. Ruhe pflegt, zählt 84, feine Lebensgefährtin] läßt. Wie im Jahre 1890 bei dem Tode Wil⸗ Weiz 
den ſich dreimal, die höchſte Keimzahl war 87 Jahre, beide Gatten erfreuen ſich eines helms III. wird zunächſt der Miniſterrath die 
87, die niedrigſte 3. Alle Filter arbeiteten |rüftigen Alters, möge ihnen fern ein Nothwendigkeit dem Raadval van Staat aus 
mithin normal und lieferten nahezu keim. heiterer Lebensabend beſchieden fein. I zuſprechen haben, der dann den Generalſtaaten 
freies Waſſer. In vier Proben aus dem Rein- * Der Verbleib des kürzlich am Königs- Mittheilung zu machen hat, die dann das 
waſſerbehälter wurden Keimgahlen von 11 bis thor geſtohlenen Fahrrades iſt bereits er.] Weitere beſ ießen. Als Regent kommt in 
19 ermittelt. Bei den Proben aus Zapf⸗ . N Ne erſter Linie Prinz Hendrik in Frage, 
obdachloſer Handlu ; 0 8 Wien, 18. Mel $ ie 
die Maſchine bei einem Pfandlei e Wäre 1) a1 verfolgten Buchhalter 
hatte a 2 Jakob Legron aus Mannheim und Kaufmann 


So ee De nt fefegenburttſte 
den; er Geh des Rad von einem Unbe- Ernſt Meimeth aus Kaſſel wurden hier ver⸗ 150 


Monat März 1902 enthalten folgende An⸗ 
gaben: Der Waſſerverbrauch betrug 336 172 
Kbm., derſelbe hat gegen das Vorjahr um 
7,45 Proz. zugenommen, gegen 1893 (das 
Jahr des Höchſtverbrauchs) um 27,25 Proz. 
abgenommen. Die Filtrirgeſchwindigkeit be⸗ 
trug zwi n 41 und 79 Mm., im Mittel 57 
Mm,, fie blieb alſo unter der im Allgemeinen 


Nacken er die dankbare Anerkennung 
ng meineg engeren Herne am olberg. Roggen 144,00 bis —.— 
zen —,— bis —,—, Gerſte 145,00 big 
—.—. Hafer 150,00 bis 154,00, Kartoffeln 
Naugard. Roggen 144,00 bis —.— 
bis ——, Gerſte —,— bie, 
—,—, Hafer 140,00 bis 144,00, Kartoffeln 
24,00 bis 28,00. 
Anklam. Roggen 142,00 bis 144,00, 


12 
Ded 2 bringen zu können, namentlich der 
en erung in der Umgebung von Stettin. 
img Derren, was ich im vorigen Jahre an 
feen hier ausſprach, das iſt mir — und 
Free ſtehe ich in dieſer Beziehung in 
Hohen Hauſe nicht einzig da — alles 
lam worden, bis auf das letzte hin. Ich 
A, Mur ſagen, daß ich in dieſer Beziehung 
andere Erfahrungen mit der Königlichen 
wabnverwaltung gemacht habe, als fie 
weiſe der Herr Abg. Gothein gemacht 
Men Tl, Freilich, meine Herren, ich war 
u ven in meinen Forderungen. Ich bin 
natürlich nicht nur zum Danken herge- 
f ich will vielmehr dem Herrn Mi⸗ 
y „ittheilen, dab nachdem er uns im 
Jahre den kleinen Finger reichte, die 
A narung von Stettin und Umgebung 
— ſeiner ganzen Hand haſcht und von 
a 


angt, daß er Stettin und ſeiner nähe⸗ 
bangebung den Vorortverkehr giebt, we 
fi tedene große Städte haben. 
9 g mt dieſem Ge 
2 e 
| Sache dem Herrn Miniſter dringend 


legen und dabei namentlich auch für 
wut meiner Wahlteeijes, ker die Stadt 


— 
Safe —— bis. ——, Leindotter —.—, 
Nat Greifswald. Meggen 142,00 Weiz 
r gen 142,00, en 
172,00, Sommerweizen —,—, Gerſte —.— 


Hafer 147,00, Kartoffeln — 


ä vom 17. April. 
Platz Berlin. (Nach Ermittelung.) Roggen 
00 dis —,—, Weizen 171,00 bis = 


in allen übrigen Fällen blieb di 2 
der erwähnten Grenze. auptet, 


Die niedrigſte Keim⸗ 


1 : E Iten zu haben. be haftet Gerſte —.— bis ——, Hafer 158,00 
‚ ein warmes Wort einlege zahl war 9. ; 5 kannten erha 8 . 2 n 
e 6111. St Markeigal DI a „ Dach ne e 
1 i beird, daß man auf — — — ge der eingeiehlafen war, Uhr Vermiſchte Nachrichten. große Aufregung in Arbeiterkreiſen were 3 3 = 
Sach Greifenhagen, auf der vorpommer⸗ und Ver pete ee > Rh — Bei dem in al Aan . u TR ac 90 45 Berlin in Mart per Tonne Aufl. Frag, Jon und 
pund 3 — ; . = 2 elde en on; dem n er 3 an 3 Tagen ae 8 find, In der im Volkshauſe Speſen in: 
erhanfteiiungsnlage wieder und ftellte ihn. 1 978 Spielern an 243 Eiſchen Newport, n 


I aus, der Linie fe ut . — a 
e . Fee ngsplatze 
‚Aal ne Einrichtung des riDertehrs Der Menſch gab die Uhr heraus, als ihm der 


ſtattgehabten Volksverſammlun erinnerte 
Vanderdelde 
Diebſtahl auf den Kopf zugeſagt wurde, dann 


18. April 1893, wo das Live n „25. 
ed en eſſa. Roggen 147,75, Weizen 166,50, 


. l h | 5 2 cee 3 ; f iga. Roggen 154,50, Weizen 171,75. 
8 t det am gelang es ihm jedoch, in der Menge zu ver- 1. Preis (500 Mark) Gentzſch⸗Groitzſch für die Ausſtandes für das Pluralwahlrecht ſtimmte 0 
een t an 8 % r en ſchwinden. d 4 Bafe a e Spiele (20) mit 801 Die enge —— W © Magde 17. Apr. Nob zucker. 
n Vorſtellungen bei kleinen Preiſen ſtatt FTeſtgenommen nurden erſo. Points, den zweiten (300 Mark) Gey-Groß⸗ ei Volksbewegung und die Forderung Abenbbäte I. Produkt Ternuupreiſe Franfito 


5 * i 86 Oper 
Mn. gewählt, in we wieder zwei 
N lader auf Engagement auftreten, Herr A. 
. als „Kellermeiſter“ und Herr E. Lücke 
ala gt Sonntag Nachmittag wird noch⸗ 
e kleinen Preiſen „Flachsmonn als Er- 
Sion; . wiederholt, am Abend iſt Wagners 
Ra lied“ in den Spielplan geſtellt, mit 
Oper auch am Sonntag, den 27. ds. 
e die diesjährige Saiſon geſchloſſen wird. 
beſondere Beachtung verdient die Mon⸗ 
N Cerſtellung, dieſelbe iſt zum Benefiz für 
Chorperſonal beſtimmt und wird J. 
„Fledermaus“ wiederholt. 

„ Die bekannte Firma J. F. Meier u. Co. 
n verſendet ſoeben den geſchmackvoll aus⸗ 


nen wegen Diebſtahls, ein Betrunkener, a 
Dirnen und ein entlaufener Hoang ing. 
Eine Perſon meldete ſich als obdachlos. 

* Die Brauerei E. Haaſe in Breslau 
hat den Generalvertrieb ihrer auch hier be- 
reits als vorzüglich anerkannten Erzeugniſſe 
für Stettin an Herrn Alfred Nagel, Bis- 
marckſtraße 5, vergeben. 

— „Die Reife um die Erde in 80 Tagen“ 
hat in der prächtigen Ausſtattung momentan 
einen jo durchſchlagenden Erfolg im Belle ⸗ 
vuetheater gehabt, daß bereits 12 Auf⸗ 
führungen in ca. 14 Tagen vor theils aus⸗ 
verkauften Häuſern ſtattfanden. Um nun das 
weiteſten Kreiſen des Stettiner Publikums 
Gelegenheit zu geben, das intereſſante Stück, 


1 (18), ohne eins zu verlieren, den dritten] der Vermittelung des Königs nöthig. — Der fob Hamburg. Per April 6,25 G., 6,35 B., 
| (200 Mark) Genthe⸗Machern für die höchſte 
Zahl von Points (970), den vierten (100 Mk.) 
e 600 die meiſten gewonnenen 
Schneiderſpiele 8 

si Graf Pückler hat nach dem „Nieder- 
ſchlef. Anz.“ aus der Schweiz an ſeinen In⸗ 
ſpektor in Klein⸗Tſchirne eſchrieben, daß er 
beabſichtige, ſich freiwillig Glogauer Ge- 
richt zu ſtellen. Daß die era Grafen 
Pückler von ihm getrennt lebt wird im „Nie⸗ 
derſchleſ. Anz.“ bestätigt. Die Gräfin hat 
ihren Mann verlaſſen und kehrt nicht mehr 
u ihm zurück. Keins von beiden Theilen 
keitet die Eheſcheidung ein, weil beide Theile 


da ltr ala 
Ab im Vo e abgehaltenen 8 

erklärte Senator Lafontaine, die Regierung Voransſichtliches Wetter 
wolle am Ruder bleiben, ſelbſt wenn ſie das für Sonnabend, den 19. April 1902, 
Volk maſſakriren müſſe. Falls die Regierung Etwas wärmer, wolkig mit Sonnenſchein, 
nicht nachgäbe, ſei es an dem Könige, Abhülfe! aufklärender Wind. 


Kirchliche Anzeigen Beringerſtr. 77, p. r.: Stettin, den 16. April 1902 Standesamtliche Nachrichten. Stadt- Theater. 
Nachm. 2 Uhr Kinder gottesdienſt. Bekanntmachung Stettin, den 17. April 1902. 166. Abon -Worft., II. Serie. 
zum Sonntag, den 20. April (Jubilate): Sonntag und Donnerſtag Abend 8 Uhr Bibelſtunde: 0 Geburten: Sonnabend: Undine 
Herr Stadtmiſſionar Blank. In der in Nr. 72 des „Stettiner Tageblattes“ ver-“ Ein Sohm: dem Arbeiter Ortmann, Kutſcher Krohm, Kleine Preiſe. n . 


Schloßkirche: 
85 de 3 — Ihr. 
er Katter um 2 Uhr. 
in Nach der Predigt Beichte und Abendmahl.) 
iſiſtorialrath Gräber um 5 Uhr. 
Jakobi-Rirche: 
Dr. Lülmaun um 10 Uhr. 


des Enthalt⸗ ei ä „Arbeit „M ohl. g . 
Walkera des Den: Eee int. agen dee a eher ale dee Selz Anker uber Kane Flachsmann als Erzieher. 
* . Verelushaus. Polizei⸗Bezirk Stettin muß es heißen: Samet ee 5 Mile, 8 gers 7 mtr 167. Abon.Vorft,, III. Serie. 

Eliſabethſtr.): Ri ; äſſig“ mann 0 yrke, . ! : 2 
Nachm. 4 Uhr Leſchottesbienſt — Alerrig a dritte Zeile ſtatt „uläſſig Buchdrucker Broſcheit, Arbeiter Koplin. Bons ungültig. Siegfried. 
Vorm. 11 uhr Kindergottesblenft, Eing. PBaflauerfit. 5 27 erſte Zeile ftatt „vor“ „von“ und Eine Tochter: dem Arbeiter Draeger, Arbeiter] Montag: Beneſiz für das Chorperfonal. 
Mittwoch Abend 8 Uhr Bibelſtunde, Eing. Paſſaner⸗ im $ 51 Abſatz 2 zweite Zelle von oben ſtatt Schulz, Oülfsweichenſteller Mösger, Kaufmann Winkel, Außer Die Fledermaus. 


Prepiger Lic. 


Mach d digt Beichte und Abendmahl.) traße: H diger Voelkel. es Buchhändler Büggeln, Arbeiter Wegner, Poſtaſſiſtenten 
* an um * 8 an e l ee e cite delt inter Sieber Alen Siofer Sämente, N 
ediger Witt 5 Uhr. 1 audt um 10 Uhr. 5 hedor, Zimmermann Zimmeck, Heilgehilfen „ 

eee ee (Evangel. Vereinshaus): dem Balor Saltiwehel um 20 Ubr. Dreſchten ef le e bat ale Zimmermann Molkenthin, Schueider Mantey, Comtoir- Bellevnune- Theater. 
for Springborn um 10 Uhr. (Kindergottesdleuſt.) Abjag vorletzte boten Bethke, Maurer Wubrow, Muſiker Zinzow, Berli bein 

ch der Predigt Beichte und Abendmahl.) vuther⸗Kirche (Oberwiek): »beſonders. 2 Kutſcher Bars. Sonnabend: erlin, wie ein 
(Roliekte für die Berliner Stadtmifflon.) Herr Paſtor Redlin um 10 Uhr. Der Königliche Polizei⸗Präfident. Aufgebote: Kleine Preiie. und lacht. 

Im Ev. Garnifon-Gemeinde: Mach der Predigt Beichte und Abendmahl.) v. Schroeter. Bote Matje mit Frl. Vogt; Holzhändler Schulz mit Sountag 31h: fi ibli 
ollesdienſt 10 Uhr im Egerzierhaufe neben ber | Nachm. 2 Uhr Kindergottesdienſt. Frl. Aae ; Erombeter, übers. Sergeant au * Sr. Kleine reife Das Ewig⸗Wei iche. 
F Caeſar.] Herr Prediger Kienaſt — nn _ Berbingung, Erweiterung des Güterfehuppens ee 5 1 5 1 f Heu! Zum I. Dale: 0 

Nicotai-Johannis-Gemeinde Herr Pastor Schäfer um 10 Uhr auf Bahnhof Tornen. den 26, April Eheihliehungen: Abends Ta: ie rothe Ampel. 

5 (Aula der Otto⸗Schule): € im (Krautmarkt 2, 2 Tr.): Eröffnungstermin am Sonnabend, den 26. Apri Arbeiter Liſong mit Frl. Kühn gen. Staute; Bons gültig. 4 
Prediger Stephani um 10% Uhr. STeemannsheim (Krautmar . 1902, Vormittags 11 Uhr. Gemeindeſchullehrer Howe mit Frl. Schulz; Schub⸗ Schwank in 3 — * acoby. 

ach der Prebigt Beichte und Abendmahl.) en ee aa een te = ei ag ern = macher Gronau mit Frl. Ramthun; Kgl. Giſenbahn. Montag: Zum die Erde in 80 Ee Aa 

5 1 ukas- B t der Au „Ange pr Block; t Ludewig mit f 
bar San au in kn Bike Bd run a Mehr Ei I Bi Men nor it Die Reise um die Erde in 80 Tagen. 

0 \ 3 m. 1½ Uhr Kindergotte pektlon 3, Stettin, Be „ ü 
Wiete ber un 0 u. 3 Herr Prediger Gauger je * a e — die Eröffnung der Angebote beftimmten Müller. Todesfälle: 

\ 55 2 it einzureichen. r . Nä Ha byla; T 5 
Ya ger er Sn Herr Prediger Jahnke um 10 Uhr. 0 Daſelbſt können Angebotsbogen und Bedingungen meer Iebteih: Yale Wade Sohn 5 Abele 
h Parts prim. D. Miller um 10 Uhr, on „ Ben gegen 2 ud . re Werth; Schiffszinmermanns⸗ Wittwe Bartelt, geb. 0 
f or n tan . x . s 

nd der Prebigt Beiite und Abendmahl) %a ber Prebigt Abendmahlsfeler. Beichte 9½ Uhr: in Zinmer 7 ung. auch Knien dieselben gegen Yoft- Sa een Steinſezers Brüſſow; Tochter des . 5 / 

| ee Kirche (Bergfie): Herr Paſtor Bernl ard.) und beſtellgeldfreie Einſendung von 0.50. % daa — " ____ -—„a?!. t I all 

. 10 Uubr und Nacım..51/, Uhr: Leſegottesdienſt. Herr Prediger Wendt um 2 ½ Uhr. bezogen werden. Ramiten Nachrichten aus anderen Zeitungen. Fortgeſetz er 0 9 er 

Johanne Saal (Neuftadt): (Kinbergottesdienft,) Stettin, im April 1902. Geboren: Ein Sohn: Guftav Zeiske [Stralfund 
—— N Friedens. Kirche (Grabom): Königliche Eiſenbahn-Betriebs-Juſpertion 6. Ceſiorben: Seminarit rig Barth, 20.9. e Schauſtellungen! 
l mmen-Oinfite (Gaben. h:; ar Age der Urch or Bel ad Meibmaht) Eretin, ben 18, April 1009 Cbuiftan Dolfeid” 80 g. Strain Seas Autut - 
“or Erdmann um x 1 g . e riſtian u, r ; 
10 r u. rain BR Audis e irche (drehen): Bekanntmachung. Barz geb. Mielte, 61 3. [Stolv). Elektr. Karonſſel! Hippodrom! 
| * er au avenſtein. 1 


Herr Paſtor Deicke um 10 Uhr. g = 
Die Ausführung von Einrichtungsgegenſtänden Ueberra bietet das 
e f e e ee (ek Bock-Brauerei. |, Sr lenden 


 aunfation. Aula des Marienftifis-Eym- 


ms, Abends 8 Uhr. Vortrag: Herr Deich Möbel) für das Werkſtattgebäude der Königlichen 
bon er dus Navenſten. R u ugendgottesdlenſt) Hasche zu Stettin ſoll im Wege der öffente 4 Cheater der lebenden Photographien 
1 air € untagsſchule: Herr Lehrer 5 vuther- Kirche (hen lichen Ausſchreibung vergeben werden. 1 j Täglich: die neueſten und ſchönſten Bilder in ſeltener 
8 e En u Jung- Herr Prediger Schweder um 10 Ubr. . . Kell 1008, Vormittags 110 dhe % Theater⸗ und Spezialitäten = Borftellung. Naturtreue find dort zu fehen 
1 en) im — Vereinshauſe, Sing. | Nachm. 2½ Uhr Gottesdienst, 1b im Nathhaufe Zimmer 38 angeſegten Sonnabend, den 19. Abril 1902; 9 r a 8 
| N Pommerensdorf: Stadtbaubureau im Rathhauſe . 2 . Noch nie fo vorzüglich gezeigt! 
Abend 80 im Gpang. Vereinshaus,] Herr Waſtor Hüneſeld um 11 Uhr, Termine verſchloſſen und Er ren e Ein bengalischer Tiger, N 
en ank, Ribeber der Pal Herr Paſtor Sfinefetb um 9 Uhr a Genie 755 ee Bieter er. Luſtſpiel in 1 At von iert an An den Wochentagen 8 
e. : } ign 4 
x Abend 8½ Uhr Jugendbund (Verſammlung 2 R find ebendaſelbſt einzuſehen Guten Morgen Herr 80 Ex, zum Familienbeſuch ger 4 
Mugen Männer) ie Blaues Kreuz. (Trinkerrettung.) oder gegen Einſendung von 1,50 % per Poſlanweiſung Singipiel in 1 Alt von Friedrich. Einlaß täglich 3 Uhr. 
ebi, 1 e (Johannisstr. 4): me je . nt 3 im Evang. von dort zu beziehen, joweit der Vorrath reicht Intereſſantes Spezialitäten » Programm. Entree à Perſon 10 Pfg⸗ 
da n e e der dee Kern os Mc. 1 Wer Aff, Baan Sepinton. Jene e e eee eee 


16, April 


Hamburg d 


Hamburg - Amerita » Linie, |) 


Die nächſten Abfahrten von Poſt⸗ und Paſſagter⸗ 


fern finden ſtatt: 
a Newport; 17.14. Schnellpd. Fürſt Bismarck. 
19./4. Poſtd. Moltke. 


N 24.14. Schnellpd. Columbia. 


0 2 26./4. Poſtd. Patricia. 
7 = 1.15. Schnellpd. Deutſchland. 
* „ 8./5. Poſtd. Graf Walderſee. 
% * 8./5. Schnellpd. Auguſt. Victoria 
5 75 10./5. Poſtd. Pennſylvania. 
— 5 15./5. Schnell pd. Fürst Bismarck. 
" „ 18./5. Poſtd. Pretoria. 
„ Boſton: 17./ . „ Alexandria. 
1 7 1.5. „ Aſſyria. 
8 5 13.55. „ Arcadia. 
„ Baltimore: 3. „ Bosnia. 
8 24/5. „ Artemiſia. 
„ Philadelphia: 17/4. „ Alexandria. 
5 ee 1/5. „ Aſſyria. 
12 „ 13.5. „ Arcadia. 
„ Neworleans: 5/5. „ Altheſia. 
2 n 30.5. „ Naſſovia. 
„ Montreal: 1/5. „ Weſtphalia. 
1 16/5. „ Teutonia. 
1 Derleo 5 8 20./ . „ Sarnia. 
Columbien und; 

« Sante 28 „ Sardinia. 
„Porto Rico u. 

7 Venezuela 2.1, meme 
„ Hayti u. Cuba: 24/4. „ Galicia. 
„Oſtaſien: 22.4. „ Sileſia. 

„ Ambria. 


Ziehung am 6. Mai 1902. 


Stettiner 


Jubiläums- 


Pferde-[,otterie 


Hauptgewiune ı 


15 Equipagen, HH, 
und zusammen 


109 Reit-u.Wagenpferde 


25 Damenfahrräder 
40 Herrenfahrräder 
160 goldene Medaillen 
5000 Paar silb. Esslöffel 
zus. 5313 Gew. Werth Mark 


200,000 


Orig.-Loose à 1 M., 11 Loose =10M,, 
Porto u. Gewinnliste 20 Pfg. empfiehlt 


Carl Heintze 


Stettin, schulzens tr. 39. 


DIE schnell u. billig Stellung finden will, verl. per 


EAAAAAAAAAAAAAHI 
I Bleistifte? 


. mit guten Graphiteinlagen, das Stck. 1 Pfennig > 1 


empfiehlt 


4 

R. Grassmann, 

Breiteſtraße 42, Linden raſe 25, 
Kaiſer⸗Wilhelmſtraße 3. 


“4 
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Promenadenfächer 


wegen Aufgabe des Artikels zu halben 
Preiſen 


R. 


empfiehlt 


Grassmann, 
Breite ſtraßſe 42. 


N} ri 
EN nn ᷓ v nn 


Die 2 Berliner $ E28 
* 2 — = 
rule H. Jaeobsohn, 232535 
N. 24, Linienftraffe 126, 8 3 
Lieferant f. Lehrer, 8 . E 8 
Peſtalozzi⸗, Milt. 7 38 E 
tärs, Krieger: und 88 „EEE 
VBeamtenbereine, 2 8 
verſendet d. neueſt. Z — 28 8 
hocharmige Nähe 2 88 
ma 1 77 Krone f. 293235 
2189 50 MR. Boruſſis TESTS 
A Ea A5M.iwöhentl, USE 3 
wobegeit und ö jähr. E 35, 
5 a faft 2.5523 
allen Städten 22225 
. EEE 
konnen Maschinen de. 8 = 3 
fichtigt werden. Auf 882 88 
Wunſch Ratalog und 3,25% 
* Anerkennungs- 3 8 Eu 
- > Ark reiben koſtenlos. 32283 
gu. bilig. dae ere, 358 
maſchinen zu billig. PBreijen, aria⸗ 2 2 
. von 100 9 on AHSES 


> Berti 
Heirat une mie geöherem Ber 


en :::: 
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— 


Lebensversicherungs- & Ersparniss-Bank in Stuttgart. 


(Alte Stuttgarter, gegr. 1854) 


Aller Ueberschuss den Versicherten. 
Ende 1901: Vers.-Bestand. Bankfonds. Ausbez. Vers.-Summen. Ausbez. Dividenden. 
Mark: 626 197 135 68 Millionen. 
Auskunft erteilen bereitwilligst: Ober-Inspector Sehrader, Arndtstrasse 35, Osear 
Noehmer, gr. Oderstrasse 18—20. 


NEE 


Soolbad Sulza i. Tin 


(Post- und Eisenbahnstation Stadtsulza der Thüringer 


Staatsbalın). und die Badedirektion. 


Jas erste Moor Ns t 
besitzt die stärksten Eisenquellen, reine alkalische Glaubersalzwässer und Lithion- 
säuerlinge, ferner die kohlensäurereichsten Stahlbäder, Mineralbäder, Gasbäder und 
Mineralmoorbäder. Das städtische Badehaus und 3 Privatbadeanstalten entsprechen an 
Comfort, Eleganz und technischen Einrichtungen allen modernen Anforderungen. 
Heilanzeigen: Bintarmuth und Bleichsucht, Allgemeine Ernährungsstörungen, Scrophu- 
lose, chronische Magen- und Dermkatarrhe, Bronchialkatarrhe, Blasenkatarrhe, habituelle Stuhl- 
verstopfung, Anschoppung der Unterleibsorgane etc. Chronische Nervenkrankheiten, Nerven- 
schwäche, Hypochondrie, Hysterie, Rheumatismus, Gicht, Exsudate, Frauenkrankheiten, Un- 
fruchtbarkeit und Schwächezustände. Die kohlensäurereiohen Stahlbäder neuerdings 
mber. 


erprobt bei Herzkrankheiten. = 
PROSPECTE GRATIS. 


Saison vom 1. Mai bis 30. Se 
Jede Auskunft ertheilt das Bürgermeisteramt als Cur verwaltung. 


Bad Ilmenau i. Thür. 540 m 
Sa matorlum Dr. Wiesel (vorm. San.-Rat Dr. Prellers Kuranstalt). Das 
ganze Jahr geöffnet. Prospekte gratis durch den Besitzer und leitenden Arzt. 
Arzt wohnt im Hause. 


Grosse Husstellung von Kuxus- 
und Zuchtpferden 


verbunden mit Prämiirung und Verlooſung 


vom 21. bis 27. Mai 1902 
in Königsberg i. Pr. 


Alles Nähere durch das Generalſekretariat in Carolinenhof bei Kalthof, Oſtpr. 


25. Stettiner 
Jubilaums-Pferde- Lotterie. 


Hauptgewinne: 15 Equipagen und 100 Reit- und Wagenpferde. Zuſammen 
5313 Gewinne. 


Ziehung am 6. Mai 1902. 


Looſe à 1 % find zu haben bei IS. Grassmann, Breite⸗ 
ſtraße 41 — 42, Kaiſer⸗Wilhelmſtraße 3 und Lindenſtraße 25. 


JSG S6 


GEGBSEISSISHIETHIIEIHIEHIHIE9HSHHSHE 


8 


welche sich ihre 


eigene Garderobe 


dieses Blattes, Kirchplatz 3, einzusenden. 


Lothringer Rot- u. Weissweine 


20 Ltr. an, zum Preiſe von 60 Pfg. per Ltr. ab, verſendet franko 
E. Hennequin, Weingroßhandlung, Metz. 
Preisliſten zu Dienſten. 
Vertreter, welche hauptſächlich die Privatkundſchaft beſuchen, geſucht. 


SDP ARR® 
Fürstl. Fürstenbergbräu-Spezial-Ausschank 


Moltkeſtraße 15. 
Zum Ausſchank gelangt fortan: 
Neues „Münchener“ 
der Fürſtlich Fürſtenbergiſchen Brauerei zu Donaueſchingen 
(Tafelgetränk Sr. Majestät des Kaisers), 
kräftiger und vollmundiger eingebraut als das bisherige Bier dieſer Art und von vorzüglicher Qualität 
Gleichzeitig wird hingewieſen auf die mit Erfolg eingeführten 


== Scsupers von 4 Gängen a 1,25 Mk. 
die auch nach Schluß der Theater und auf Wunſch in kleinen Portionen & 75 Pfg. gegeben 


werden. 
Mittagstisch 
bei anerkannt vorzüglicher Küche. 
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Hochachtungs voll 
Maria Winter, Moltkeſtr. 15, 


am Kaiſer Wilhelm⸗Denkmal. 


Frau 


Königlich Niederländischer 
Circus Oscar Carré. 


Sonnabend, den 19. April 1902, Abends 8 Uhr: 


Große Gala⸗Eröffnungs⸗Vorſtellung. 


Aus dem reichhaltigen Programm hebe hervor: 
Plaſtiſche Poſen zu Pferde, ausgeführt von Herrn Bastien & Sohn. Lawu⸗Tennis zu 
Pferde: Herr Emil Agulmoff. Muſikaliſches Ballet⸗Divertiſſement, getanzt vom Corps 
de Ballet und der Solotänzerin Frl. Hartwig. Dreifache Springfahrichule, geritten von 
Herrn Albert Carré. Doppel⸗Jockeyritt der Gebr. Jean & Lucien nard 
Houcke. Großes hippologiſches Potpourri, dreſſirt und vorgeführt von Herrn Direktor 
0 r Carré. Auftreten der beiten Clowns und Auguſte der Neuzeit Mr. Gebr. 
ibosq, Mr. Ghezzi mit feinen 45 etm hohen Miniaturpferden, Mr. Madigau, 
Mr. Busby, und dem urlomiſchen dummen Auguſt Bus to. 
Preiſe der Plätze: Loge 3 Mk., Sperrſitz 2 Mk., Tribüne 2 Mt, I. Platz 1,50 Mk., 
- II. Platz 1 Mk., Gallerie 0,50 Mk. 
Die Billet⸗Kaſſe im Circus iſt täglich von Vormittags 10 —2 und von 5 Uhr an fort⸗ 


während geöffnet. 

Zur Bequemlichkeit des p. t. Publikums habe ich Billet⸗Vorverkaufſtellen in den Cigarren⸗ 
Geſchäften von Krüger & Oberbeek, Breiteſtr. 68, Ecke Große Woll weberſtr., und 
Schulzenſtr. 30/31, Ecke Reifſchlägerſtr., eingerichtet, und ſind daſelbſt Billets von Vormittags 9 Uhr 
bis Abends 6 Uhr zu haben. ö 
Sonntag, den 20. April 1902: 2 große Feſt⸗ Vor ſtellungen, 4 und 8 Uhr. 


In der Nachmittags 4 Uhr⸗Vorſtellung hat jeder erwachſene Beſucher das Recht, gegen Vor⸗ 
ung ſeines Billets, ein Kind unter 10 Jahren 2 einzuführen. 5 


Oscar Carré, Direktor. 
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dadurch verbilligen wollen, dass sie für ein bedeutendes „Engros- 
Spezlalhaus“ in Kleider-Stoffen Absatz in ihrem Bekanntenkreise 
suchen, werden gebeten, ihre Adresse unter J. L. 1700 an die Expedition 


in Kiften von 15 Flaſchen an zum Preiſe von /, 15,50 ab incl. Verpackung, ſowie in Gebinden von 


Eröffnung der Saison am 1. Mal. 
Prospekte und Auskunft durch die 
Badeärzte Sanitätsr. Dr. Sohenk, Dr. Löber 
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206, Königl. Preuß. Alaſſenlotterie. 
4. Klaſſe. 5. Ziehungstag, 17. April 1902. Vormittag. 
Nur die Gewinne über 232 Mk. find in Kiammern 
beigefügt. (Ohne Gewähr. A. St.⸗A. f. 3.) 
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206. Königl. Preuß. Alafenlotterte, 
4. Klaſſe. 5. Ziehungstag, 17. April 1902. Nachmittag. 
Nur die Gewinne über 232 Mk. ſind in Klammern 
beigefügt. (Ohne Gewähr. A.⸗St.⸗A. f. Z.) 
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